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ANFRAGE

der Bundesräte Gottfried Kneifel

und Kolleginnen

an die Bundesministerin für Verkehr, Innovation und Technologie

betreffend Aufhebung der Geschwindigkeitsbeschränkung auf der Westautobahn

im Bereich Knoten Linz/Ansfelden

Auf der Westautobahn im Bereich Knoten Linz/Ansfelden vom Puckinger Berg

bis zum Ebelsberger Berg gilt ein Geschwindigkeitslimit von 100 Km/h. Diese

Geschwindigkeitsbeschränkung kommt noch aus der Zeit vor dem 6 - spurigen

Ausbau dieses Streckenstücks. Für die Flüssigkeit des Verkehrs wäre es

sinnvoll, nachdem der 6 - spurige Ausbau schon seit einiger Zeit beendet ist, in

diesem Bereich wieder die gesetzliche Höchstgeschwindigkeit von 130 Km/h zu

erlauben.

Die unterzeichneten Bundesräte stellen daher an die Bundesministerin für

Verkehr, Innovation und Technologie nachstehende

Anfrage:

1. Ist seitens des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie

    eine Erhöhung auf die gesetzliche Höchstgeschwindigkeit auf 130 Km/h für

    die Westautobahn im Bereich Knoten Linz/Ansfelden geplant?

2. Wenn ja, bis wann ist mit einer Durchführung dieser Maßnahme zu rechnen?

3. Wenn nein, welche Gründe gibt es seitens des Bundesministeriums für

    Verkehr, Innovation und Technologie trotz erfolgten 6 - spurigen Ausbau das

    Tempolimit bei 100 Km/h zu belassen?

4. Ist für das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie eine

    dem Verkehrsaufkommen angepaßte Regelung der zulässigen

    Höchstgeschwindigkeit eine taugliche Alternative?

5. Wenn ja, wie kann die Einführung und Finanzierung eines solchen Systems

    durchgeführt werden?

6. Wenn nein, welche Gründe gibt es seitens des Bundesministeriums für

    Verkehr, Innovation und Technologie ein solches System nicht einzusetzen?

